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Liebe Kameradinnen 
und Kameraden! 

 

 

Heute ist es soweit, dass ich bereits die dritte 
Ausgabe des Magazins „Lazarus – Rund 
um die Welt“ präsentieren kann. 

Dass dieses Magazin überhaupt weiter-
geführt werden kann, ist dem Engagement 
und Einsatz einiger weniger Kameradinnen 
und Kameraden zu verdanken, die uns mit 
entsprechenden Informationen versorgen, 
die dann Eingang in unser Magazin finden. 
Es sei mir aber auch hier wieder der Appell 
gestattet, dass das Magazin nur von Eurem 
Input leben kann. Und daher bitte ich Euch 
eindringlich: Versorgt mich mit Inform-
ationen, seien es Texte oder Texte mit 
Bildern, die wir hier verarbeiten können. 
 
___________________________________ 

 Übersendet  mir  Beiträge  für  unser    
 Magazin! 
___________________________________ 

 
Da wir ein breites Spektrum an Informa-
tionen bieten wollen und das Magazin für 
Leser  aller  Altersschichten interessant ma- 

 

chen wollen, werden wir mit dieser Ausgabe 
auch eine Seite aufnehmen, die sich speziell 
an unsere jüngeren Leser richtet. Um auch 
hier immer aktuell zu sein, lade ich alle 
jugendlichen Leser ein, mir ihre Wünsche für 
die künftigen „Seiten für die Jugend“ 
mitzuteilen. 

Natürlich behalten wir die bisherigen 
Themen wie empfohlene Koch- und Back-
rezepte sowie Besprechungen interes-
santer Bücher oder Empfehlungen zu 
Ausflugs- und Reisetipps bei. Gerade bei 
den Koch- und Backrezepten wäre es schön, 
wenn wir dadurch eine internationale 
Sammlung erstellen könnten. 

Die an sich geplanten Hinweise auf 
anstehende Veranstaltungen, bei denen die 
Lazarus Union anwesend sein wird bzw. zu 
denen sie eingeladen worden ist, müssen in 
dieser Ausgabe leider entfallen, weil auf-
grund der anhaltenden Corona-Krise der-
zeit keine verlässlichen Angaben über 
Veranstaltungen gemacht werden können. 

Wir hoffen aber, dass wir uns alle am 8. 
Dezember beim Patrozinium des Radetzky-
Ordens in der Prandtauerkirche in St. Pölten 
wiedersehen können. 

Und da „Corona“ uns noch immer beschäf-
tigt, wollen wir diesem Thema auch in dieser 
Ausgabe nachgehen. 

Aber auch abseits von „Corona“ hoffe ich, 
dass dieses Journal wiederum auf Interesse 
stößt.  

 

Lothar Gellert 
Generalbevollmächtigter 
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DIE LAZARUS UNION 
KÄMPFT NOCH IMMER 
GEGEN “CORONA” 

 
BERICHT AUS 
BRASILIEN 
 
Pro-Bono-Universae-Medaille 

Aus Brasilien erreichten uns folgende Nach-
richten: 

  
Die Coronavirus-Pandemie hat die ganze 
Welt tief getroffen, und das auf eine Weise, 
die seit mindestens zwei oder drei 
Generationen nicht mehr erlebt wurde. In 
Brasilien, einem politisch gespaltenen Land 
seit mindestens einem Jahrzehnt, waren die 
Auswirkungen verheerend.  

Die Gesundheitsfrage ist sehr ernst, da wir 
bei der Zahl der Kontaminationen und der 
Zahl der Todesfälle bei weitem das 
zweithöchste Land sind. Die wirtschaftlichen 
und sozialen Auswirkungen sind jedoch viel 
gravierender. Die Arbeitslosenquote ist um 
40 % gestiegen. Da Brasilien praktisch keine 
Art von geplanter Sozialhilfe hat, leiden 
neben den mehr als 4,5 Millionen direkt mit 
dem Virus infizierten Brasilianern fast 50 
Millionen Brasilianer unter den wirtschaft-
lichen Auswirkungen der Krise. 

Die Aktionen von Lazarus Union Brasilien in 
dieser kritischen Zeit wurden dank des 
Engagements vieler unserer Mitglieder 
aufrechterhalten. Aber da die Höhe der 
Spenden und der finanziellen Hilfe auf Null 
gesunken ist, haben wir alle unsere 
finanziellen Reserven und Ressourcen 
ausgeschöpft, um unsere karitativen und 
humanitären Missionen fortzusetzen. 

 
Um die Auswirkungen der Coronavirus-
Pandemie weiter zu bekämpfen, schlugen 
uns einige Freunde vor, ein Spendenprojekt 
zu finanzieren, damit wir den Bedürftigen in 
Brasilien weiterhin helfen können. 

   
Um den Bemühungen derjenigen zu danken 
und sie zu würdigen, die in dieser 
beispiellosen Zeit der Gesundheitskrise 
wesentliche und notwendige Dienstlei-
stungen und gleichzeitig Mittel aufgebracht 
haben, die es Lazarus Union Brasilien 
ermöglichen werden, den von COVID-19 
oder seinen sozialen finanziellen Auswir-
kungen Betroffenen weiterhin zu helfen, 
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haben wir beschlossen, die Sondermedaille 
"PRO BONO UNIVERSAE" (zum Allge-
meinwohl) zu schaffen. 
 
Die Medaille wird in drei verschiedenen 
Klassen vergeben und für jede Medaille wird 
ein Anerkennungsdiplom ausgestellt: 
 
 
Goldmedaille 
- 50€  
 
Medaille, Diplom 
und Versand      
(mindestens 38€ 
werden im COVID-
Kampf verwendet) 
 

 

 
 

 
 
Silbermedaille 
- 40€  
 
Medaille, Diplom 
und Versand      
(mindestens 28€ 
werden im COVID-
Kampf verwendet) 
 

 

 
 

 
 
Bronzemedaille 
- 30€  
 
Medaille, Diplom 
und Versand      
(mindestens 18€ 
werden im COVID-
Kampf verwendet) 
 

 

 
 

Die Medaillen werden in begrenzter Anzahl 
ausgestellt und Bestellungen können bis 
zum 30. November 2020 per E-Mail an 
covid@stlazarusbrasil.org gerichtet werden. 

 

LAZARUS-
GRUPPENMITGLIED 
HILFT DER UKRAINE 
UND AFRIKA 

Hilfsgüter im Wert von 300.000 Euro für 
die Ost-Ukraine 
 
Am 9. Mai wurde der erste LKW mit 
verschiedenen Hilfsgütern für die Ost-
Ukraine beladen. Der Gesamtwert beläuft 
sich auf ca. 300.000 Euro.  
 

 
 
Der ICH e.V. Präsident Dr. Dieter F. 
Kindermann begrüßte die zahlreichen 
ehrenamtlichen Helfer, die am Samstag 
nach Stadthagen gekommen waren, um die 
gespendeten Hilfsgüter für den ersten 
Transport zu verladen und für den nächsten 
Transport zu sortieren und zu verpacken. 
Bernd Höhle stellv. Unionskommandant der 
Lazarus Union und Botschafter des 
Kinderhilfswerk ICH e.V. konnte Feuer-
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wehrausrüstungen für den Transport org-
anisieren. 
 

 
Oliver Theiß, Bürgermeister von Stadt-
hagen, machte sich ein Bild von der 
großartigen Spendenaktion und Theiß 
bekräftigte in seiner Aussage, dass das ICH 
eine Welthilfeorganisation ist, die von 
Stadthagen aus Hilfe in der ganzen Welt 
leistet. 
 
Ein Großteil der Transportkosten konnte von 
Michele Böhne, Mitinhaber von Edeka 
Böhne, eingesammelt werden. Es kommen 
aber auch viele Spendengelder aus den 
aufgestellten Spendenboxen zusammen, 
die auch die Sonderbotschafterin Renate 
Völker-Hanne, aus Sarstedt in vielen 
Geschäften aufgestellt hat. Einen großen 
Dank geht aber auch an alle, die dieses 
Projekt bisher durch Sach- und Geldspen-
den unterstützt haben.              . 
 

 

Olga Tape, von der Europäischen Missions-
gesellschaft, wird mit Dr. Dieter Kindermann 
die Verteilung in der Ukraine organisieren, 
damit die Hilfsgüter auch da ankommen wo 
sie gebraucht werden. 
 
 
Hilfe für Afrika 
 
Bernd Höhle, stellv. Unionskommandant der 
LU, reiste mit Dr. Dieter Kindermann 
Präsident des Kinderhilfswerk ICH e.V. nach 
Ghana. Im Outback von Bolgatonga soll eine 
Ziegen- und Hühnerfarm entstehen. 
 

 
 
Die vor Ort ansässige Partner-Organisation 
Terre hat dieses Projekt angestoßen um den 
Bürgern Hilfe zur Selbsthilfe zu bieten damit 
sie Produkte/ Lebensmittel kommerziell 
verkaufen können. Das Grundstück wurde 
bereits gekauft, der Rohbau wurde 
begonnen.  Die Stammesälteste in dem 
kleinen Dorf ist mit der Leitung betraut. Die 
Frauen des Dorfes betreiben dann die Farm. 
Viele Kilometer fernab von jeder Straße im 
Outback wird hier eine nachhaltige 
Überlebensmöglichkeit für das Dorf 
geschaffen. Die Käufer der Lebensmittel 
(Eier und Milch) sind bereits verhandelt.  
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UNSER REISETIPP 
 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
nachdem wir bereits das Münsterland und 
das österreichische Bundesland Tirol bereist 
haben, wollen wir heute einen Abstecher in 
Deutsch-lands nördlichstes Bundesland 
unternehmen: Schleswig-Holstein, die Hei-
mat unseres Kommandanten des Navy 
Corps, Marcus Reichenberger. 
 
Schleswig-Holstein ist ein Bundesland im 
Norden von Deutschland. 
 

 
 
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Locator_ma

p_Schleswig-Holstein_in_Germany.svg 
 
Viele haben bestimmt schon von der 
schönen Stadt Kiel gehört, die nicht nur 

Landeshauptstadt ist, sondern durch ihren 
Hafen auch das Tor zur Ostsee und den 
skandinavischen und baltischen Ländern ist. 
Schleswig-Holstein hat aber auch  eine 
bewegte historische Vergangenheit und war 
oft  „Zankapfel“ zwischen Dänemark und 
dem damaligen deutschen Reich. 
 
Schleswig-Holstein besteht aus 23 Region-
en, die entweder an Nord- oder Ostsee 
liegen. 
 
Die größeren Städte heißen 
 

 Kiel 

 Lübeck 

 Flensburg 

 Neumünster 

 

Schleswig-Holstein ist in einzelne Landkrei-
se eingeteilt: 

 

 Kreis Segeberg 

 Kreis Pinneberg 

 Kreis Stormarn 

 Kreis Steinburg 

 Kreis Herzogtum Lauenburg 

 Kreis Rendsburg Eckernförde 

 Kreis Schleswig-Flensburg 

 Kreis Nordfriesland 

 Kreis Dithmarschen 

 Kreis Ostholstein 
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Landeswappen  Landesflagge 
 

__________________________________ 
 
 Etwas zur Geschichte von Schleswig-   
 Holstein 
__________________________________ 
 
Lassen wir die Geschichte des Bundeslan-
des mit einem Zitat beginnen: „Nur drei 
Menschen haben die schleswig-holsteini-
sche Geschichte begriffen – Prinzgemahl 
Albert, der ist tot; ein deutscher Professor, 
der ist wahnsinnig geworden; und ich, nur 
habe ich alles darüber vergessen.“ 
Henry John Temple, 3. Viscount Palmerston, britischer Premierminister 

 

Schleswig-Holstein wurde nach der letzten 
Eiszeit von Jägern und Sammlern besiedelt. 
Ab etwa 4000 v. Chr. kamen Ackerbauern 
ins Land, die zwischen 3500 und 2800 
Megalithanlagen errichteten, von denen nur 
noch über 100 erhalten sind. Vermutlich 
bereits seit der Bronzezeit führte der 
Ochsenweg durch das Land, der in 
historischen Zeiten dem Handel der 
nordjütischen Viehbestände diente. 
 
Bis zum frühen Mittelalter entwickelten sich 
im heutigen Schleswig-Holstein verschiede-
ne Völker- und Sprachgruppen, darunter die 
westgermanische Sachsen, deren Stamm 
der Holsten später namensgebend für den 
südlichen Landesteil Holstein wurden. 
 
Nach der Auswanderungswelle der Angeln 
drangen dänische und jütische Siedler nord-
östlich ins Land vor. Sie gründeten um 770 

mit Haithabu einen der bedeutendsten 
Handelsplätze des frühen Mittelalters und 
errichteten mit dem Danewerk einen 
Schutzwall gegen die Sachsen. Im frühen 
13. Jahrhundert versuchte der dänische 
König, auch Holstein in sein Reich zu 
integrieren. Ab 1250 entwickelte sich die 
Hanse zu einem bedeutenden Macht- und 
Wirtschaftsfaktor und Lübeck wurde zu einer 
der bedeutendsten Städte Nordeuropas. Ab 
1386 zeigten sich Schleswig und Holstein 
erstmals vereint im Wappen, als die 
Schauenburger Grafen Schleswig als 
dänisches Lehen erhielten und so die 
südliche Grafschaft und das nördliche 
Herzogtum unter einem Landesherrn ban-
den. Um 1400 gelang es Margrete I. wieder 
die dänische Lehnshoheit in Schleswig zu 
erlangen.  
 

 
 
Der Dynastie der Schauenburger gelang es 
jedoch, eine schleswig-holsteinische Herr-
schaft zu errichten, so dass im Spätmit-
telalter von Schleswig-Holstein als einem 
faktisch zusammenhängenden Territorium 
gesprochen werden kann. 1460 wählte die 
Schleswig-Holsteinische Ritterschaft nach 
dem Aussterben der Schauenburger in 
direkter Linie den dänischen König Christian 
I. aus dem Haus Oldenburg zum Landes-
herrn, er war ein Neffe des letzten Schauen-
burgers Adolf VIII. Der dänische König 
regierte Schleswig und Holstein nicht in 
seiner Eigenschaft als König, sondern als 
Herzog der beiden Gebiete, wobei das 
Herzogtum Schleswig ein königlich-
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dänisches Lehen blieb, während das 
Herzogtum Holstein zum Heiligen 
Römischen Reich Deutscher Nation gehörte 
und damit ein Reichslehen war. Christian I. 
und seine Nachfolger auf dem Thron waren 
demnach dänische Könige und deutsche 
Reichsfürsten in Personalunion.  

 
Die dänische Vorherrschaft bestand bis 
1864. Abgeschlossen wurde die völker-
rechtliche Auseinandersetzung mit Däne-
mark jedoch erst 1920. Am 6. Juli 1920 ein 
wurde ein Übertragungsvertrag in Paris 
geschlossen, der das nördliche Schleswig 
Dänemark zusprach und den südlichen Teil 
Deutschland. 
 
Schleswig-Holstein war eine frühe Hochburg 
des Nationalsozialismus. Es gab einige 
Außenlager des KZ Neuengamme in 
Schleswig-Holstein: u. a. das KZ Kalten-
kirchen, das KZ-Außenlager Kiel, das KZ 
Ladelund und das KZ Neustadt in Holstein.  
 
Der Luftkrieg im Zweiten Weltkrieg betraf die 
dünn besiedelten Landesteile nur wenig. 
Kiel als Stützpunkt der Kriegsmarine und 
Standort dreier Großwerften am Ostufer der 
Förde war jedoch immer wieder Angriffsziel 
von britischen (RAF) bzw. US-amerika-
nischen (USAAF) Bombern. 
 
Bereits ab Ende 1944 war Schleswig-
Holstein beim Unternehmen Hannibal, der 
Evakuierung von etwa 2,5 Millionen 
Menschen aus dem Baltikum (Memelland), 
Ost-/Westpreußen, Pommern und Mecklen-
burg, Hauptanlaufgebiet von Flüchtlingen 
und Vertriebenen. Auch Ausgebombte aus 

den Großstädten Kiel, Lübeck und Hamburg 
zogen aufs Land. Die Einwohnerzahl, die 
1939 noch 1,6 Millionen betragen hatte, 
stieg bis 1949 auf 2,7 Millionen. Unter allen 
westdeutschen Flächenländern war in 
Schleswig-Holstein der Anteil von Flücht-
lingen im Vergleich zur eingesessenen 
Bevölkerung am höchsten. 
 
Am 29. März 1955 wurden die Bonn-
Kopenhagener Erklärungen unterzeichnet, 
in der die Bundesrepublik und Dänemark 
jeweils für die jeweilige Minderheit der 
anderen Nationalität auf ihrem Gebiet 
Schutzrechte vereinbarten und zugleich das 
freie Bekenntnis jedes Bürgers zu einer 
Volksgruppe als von Amts wegen nicht 
bestreitbar und nicht überprüfbar fest-
schrieb. Dieses Abkommen gilt bis heute als 
Modell für die einvernehmliche Lösung von 
Volksgruppenfragen. 
 
(zitiert aus https://de.wikipedia.org/wiki/Schleswig-
Holstein#Geschichte) 
__________________________________ 
 
 Etwas zu den Sehenswürdigkeiten 
__________________________________ 
 
Eine Top-Sehenswürdigkeit ist sicher das 
Holstentor in Lübeck 
 

 
(Quelle: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Holstentor#/media/Datei
:Holstentor_von_der_Petrikirche_-_Zuschnitt.jpg; 

https://creativecommons.org/licenses/by-
sa/3.0/de/deed.en) 
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Hierbei handelt es sich um ein Stadttor, das 
die Altstadt der Hansestadt Lübeck nach 
Westen begrenzt. Es ist das Wahrzeichen 
der Stadt. Das spätgotische Gebäude gehört 
zu den Überresten der Lübecker Stadtbe-
festigung. Ebenso bekannt ist das Marine-
Ehrenmal in Kiel-Laboe.                  . 
 

 
 

(Urheber des Fotos MonaLisa1998 - Eigenes Werk, 
CC BY-SA 3.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=9
454868,A 3.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=9
454868) 

__________________________________ 
 
 Schlösser und Burgen 
__________________________________ 
 
Auch Schleswig-Holstein kann mit Schlös-
sern aufwarten. Ein besonders schönes 
Schloss ist das Schloss Glücksburg. 
 

 
Schloss Glücksburg 

(Urheber Wolfgang Pehlemann Lizenz Creative 
Commons CC-by-sa V. 3.0/de) 

Das Schloss Glücksburg (dänisch: Lyksborg 
Slot) zählt zu den bedeutendsten Renais-
sanceschlössern Nordeuropas.[1][2] Es 
diente den herzoglichen Linien des Hauses 
Glücksburg als Stammsitz und war zeit-
weilige Residenz des dänischen Königs-
hauses. Der Bau, ein Wasserschloss, liegt in 
Glücksburg an der Flensburger Förde. Die 
Familienmitglieder des nach dem Schloss 
benannten Hauses Glücksburg sind mit 
nahezu allen europäischen Dynastien 
verwandt. Das Schloss ist eine der 
bekanntesten Sehenswürdigkeiten 
Schleswig-Holsteins. 
 
Die Stockwerke des Schlosses waren einst 
unterschiedlichen Funktionen zugeordnet. In 
der Gestaltung gehen die meisten Räume 
auf die Epoche des Barock zurück, aus der 
Erbauungszeit ist nur noch ein Teil der 
Ausmalungen erhalten. Die Ausstattung des 
Schlosses wurde 1824 nach dem Tode Anna 
Carolinas zu einem Großteil versteigert oder 
nach den Ereignissen 1864 nach Berlin 
überführt. Die heute zu besichtigende 
Möblierung stammt stilistisch überwiegend 
aus dem 19. Jahrhundert und wurde unter 
anderem aus dem Gottorfer- und dem Kieler 
Schloss hierher gebracht.  
 
Das Untergeschoss beinhaltet den 
Haupteingang und wird über die Schloss-
brücke betreten. Der bemerkenswerteste 
Raum des Untergeschosses ist die 
Schlosskapelle. Der Kapellensaal ist der 
einzige Raum des Schlosses, der sich über 
zwei der Langhäuser erstreckt. Die Kirche 
war ursprünglich im Stile der Renaissance 
ausgestattet und beinhaltet noch einen 
Kanzelaltar und eine Taufe aus der Mitte des 
17. Jahrhunderts. 
 
Das erste Obergeschoss ist der eigentliche 
Wohnbereich, seit der Erbauungszeit be-
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finden sich hier die Schlafzimmer und 
Salons der herzoglichen Familie. Die 
östlichen Räume waren ursprünglich dem 
Herzog zugewiesen, die westlichen seiner 
Frau. Diese Aufteilung wurde jedoch nicht 
dauerhaft beibehalten. 
 
Das Zentrum des Stockwerks bildet der reich 
ausgestattete (unter anderem mit Gemälden 
von Antoine Pesne) Rote Saal. Der Raum 
erhielt seinen Namen von den roten Tape-
ten, mit denen er einst ausgeschlagen war. 
Der 30 Meter lange, zehn Meter breite und 
vier Meter hohe Saal erstreckt sich über die 
gesamte Grundfläche des Mittelhauses. 
 

 
 

(licensed under the Creative Commons Attribution-
Share Alike 3.0 Unported license.) 

 
Über die Nutzung des zweiten Oberge-
schosses zur Erbauungszeit ist nicht viel 
bekannt, vermutet wird, dass es 
ursprünglich hauptsächlich als Lagerraum 
und Kornspeicher diente. 

 
(zitiert aus 

https://de.wikipedia.org/wiki/Schloss_Gl%C3%BCck
sburg_(Gl%C3%BCcksburg) 

 
Eine weitere schöne Anlage stellt das 
Schloss Gottorf dar,  eines der bedeutend-
sten profanen Bauwerke Schleswig-Hol-
steins.  

 
 

(Urheber Wolfgang Pehlemann, Lizenz Creative 
Commons CC-by-sa V. 3.0/de) 

 
Es wurde in seiner über achthundert-
jährigen Geschichte mehrfach umgebaut 
und erweitert, so dass es sich von einer 
mittelalterlichen Burg über eine Renais-
sancefestung bis hin zu einem Barock-
schloss wandelte. Es war namens-gebend 
für das herzogliche Haus Schleswig-
Holstein-Gottorf, aus dem im 18. Jahr-
hundert unter anderem vier schwedische 
Könige und mehrere russische Zaren 
hervorgingen. 
 
Das Schloss beherbergt die bedeutendsten 
Museen Schleswig-Holsteins und ist in eine 
Vielzahl kultureller Veranstaltungen einge-
bunden. Ein Teil der ursprünglichen Ein-
richtung des Schlosses ist erhalten und kann 
im Rahmen der Museumsrundgänge 
besichtigt werden.  
 
Besonders hervorzuheben sind der festliche 
Hirschsaal von 1591 und die zweige-
schossige Renaissance-Kapelle. Das 
Schloss wird als bedeutendster Profanbau 
im Land Schleswig-Holstein betrachtet. 
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(Lizenz CC BY-SA 4.0) 
 
____________________________________ 
 
 Mühlen 
____________________________________ 
 
Auch Schleswig-Holstein verfügt über eine 
Reihe von Mühlen. 1871 soll es an die 1200 
Windmühlen gegeben haben. Nur knapp 200 
Jahre dauerte in Schleswig-Holstein die Zeit 
der Holländermühlen.  

 

 
 

(Urheber http://www.geschichte-s-h.de/muehlen/) 
 

Sie konnten sich nach dem ersten Weltkrieg 
nur noch mit Mühe und neuen Produkten 

gegen Industriemühlen mit ihren Quetsch- 
und Walzenwerken halten. Heute schätzt man 
den Bestand an Mühlen auf etwas 100. Ein 
sehr schönes Beispiel ist die Wind-mühle 
Fortuna in Dellstedt. 
 

 
 

(Lizenz https://creativecommons.org/licenses/by-
sa/3.0) 

 
Es handelt sich um eine kleine Bauern-
mühle, die um 1926 gebaut und noch voll 
funktionsfähig ist.  
 
___________________________________ 
 
 Gärten und Parks 
___________________________________ 
 
In Schleswig-Holstein gibt es aber ebenfalls 
viele Gärten und Parks zu sehen: 
 
An erster Stelle ist der Steinzeitpark Ditt-
marschen zu nennen. Hier kann man 
erleben, wie die Menschen in der Jung-
steinzeit lebten. 
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(Quelle: https://www.nationalpark-
wattenmeer.de/sites/default/files/styles/content_full/p

ublic/images/steinzeitdorf.jpg?itok=c6wWGW3d) 
 
___________________________________ 
 
 Das Land der Leuchttürme 
___________________________________ 
 
An der Nord- und Ostseeküste Schleswig-
Holsteins stehen insgesamt rund 60 
Leuchttürme, von denen rund 50 noch 
betrieben werden. Wir zeigen eine Auswahl 
der schönsten Leuchtfeuer. 
 
Seit Jahrhunderten vertrauen Seefahrer auf 
die Leuchtfeuer entlang der Küsten dieser 
Welt. Die Architektur der Bauwerke zeugt 
von Tradition, der Kunst des Turmbaus aus 
Ziegel oder Stahl und des Ideen- und 
Erfindungsreichtums der Ingenieure. Mal 
rund, mal eckig, farbig gemustert, hoch und 
schmal und doch geben sie alle 
Orientierung. 
 
Ihr Licht weist den Weg. Die Lampe eines 
Leuchtturms strahlt weit. Sehr weit. Bei 
klarer Sicht ist sie mitunter 50 Kilometer und 
weiter zu erkennen. Das ist wichtig, denn in 
der Nacht weist das Licht den Weg. Je 
nachdem aus welcher Richtung der 
Seefahrer die Lampe betrachtet, erkennt er, 
wohin er sein Schiff navigieren muss. Dabei 
ist es entscheidend, dass die Lampe nicht 
gleichmäßig brennt. Am Rhythmus des 

aufleuchtenden und erlöschenden Lichtes 
kann der Kapitän erkennen, um welchen 
Leuchtturm es sich handelt und somit seinen 
Kurs planen. 
 
Westerheversand - Wahrzeichen der Nord-
see 
 
Eines der bekanntesten Wahrzeichen der 
Nordsee ist der Leuchtturm auf Wester-
heversand. Rot-weiß gestreift ist das 
Monument, welches 1906 gebaut und 1908 
in Betrieb genommen wurde. 41,5 Meter 
erstreckt sich das Bauwerk, welches im 
Münsterland aus Stahl gefertigt wurde, in die 
Höhe.  
 

 
 

(Lizenz CC BY-SA 3.0) 
 

Doch was viele nicht wissen: der berühmte 
Westerhever Leuchtturm hat noch drei 
Geschwister. In Büsum, auf Pellworm und in 
Hörnum auf Sylt stehen baugleiche Türme. 

 
(Quelle: www.nordseetourismus.de) 

 
Liebe Kameradinnen und Kameraden, Ihr 
seht also, Schleswig-Holstein hat viel zu 
bieten. Wer weitere Informationen haben 
möchte, braucht sich nur an Markus 
Reichenberger zu wenden. Und wie sieht ein 
typischer Schleswig-Holsteiner aus? 
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(Quelle: https://www.ebay.de/itm/Norddeutscher-
Seemann-Matrose-Fischer-Ostfriese-Neue-

Sachlichkeit-G-Halstedt-/400502848700) 

 
 

UNSERE 
KOCHEMPFEHLUNG 
___________________________________ 
 
 Kürbissuppe für 6 Personen 
___________________________________ 
 
Zutaten: 

 3 Zwiebeln 
 3 Zehe(n) Knoblauch 
 50 g Ingwer 
 1.8 kg Hokkaido-Kürbis 
 100 g Butter 
 2 EL Vielblütenhonig (z. B. von 

REWE Bio) 
 1 EL Currypulver 
 300 ml Orangensaft (z. B. von 

REWE Beste Wahl) 
 2 l Gemüsebrühe 
 Salz 
 Pfeffer 
 Muskat 

___________________________________ 
 
 Zubereitung 
___________________________________ 

 
Zwiebeln, Knoblauchzehen und Ingwer 
schälen und anschließend in feine Würfel 
schneiden. Hokkaido waschen und vom 
Stängel befreien. Anschließend halbieren, 
das Kerngehäuse entfernen und in kleine 
Stücke schneiden. 
 
In einem großen Topf die Butter 
aufschäumen lassen und darin die Zwiebel-
Ingwer- und Knoblauchwürfel glasig an-
dünsten. Nun den Hokkaido, Blüten-honig 
und Currypulver zugeben und kurz 
andünsten.  
 
Mit Orangensaft ablöschen und rund 5 
Minuten einkochen lassen. Dann die Brühe 
zugießen und alles bei mittlerer Hitze etwa 
20 Minuten köcheln lassen. 
 
Anschließend die Suppe mit einem 
Stabmixer fein pürieren und mit Salz, Pfeffer 
und Muskat abschmecken fein pürieren und 
mit Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken. 
 
Mit Orangensaft ablöschen und rund 5 
Minuten einkochen lassen. Dann die Brühe 
zugießen und alles bei mittlerer Hitze etwa 
20 Minuten köcheln lassen. 
 
Anschließend die Suppe mit einem 
Stabmixer fein pürieren und mit Salz, Pfeffer 
und Muskat abschmecken fein pürieren und 
mit Salz, Pfeffer und Muskat abschmecken. 

 

 
 

Quelle:https://www.brigitte.de/rezepte/einfache-
kuerbissuppe-11625278.html) 
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___________________________________ 
 
 Labskaus für 2 Personen 
___________________________________ 
 

Zutaten: 

 400 g mehligkochende Kartoffeln 
 Salz400 g 
 gegarte und geschälte Rote-Bete-

Knollen (Kühlregal) 
 200 g Gewürzgurken 
 100 ml Gewürzgurkensud 
 1 Dose Corned Beef (340 g EW) 
 Pfeffer2 El Öl 
 2 Eier, Kl. M 
 4 Rollmöpse 

___________________________________ 
 
 Zubereitung 
___________________________________ 
 
Kartoffeln schälen, vierteln und in koch-
endem Salzwasser 20 Min. garen. 
 
Inzwischen 300 g Rote Bete in grobe Stücke 
schneiden und zusammen mit Ge-
würzgurken, Gewürzgurkensud und Corned 
Beef fein pürieren. Übrige Rote Bete in 
dünne Spalten schneiden. 
 
 

 
 

https://www.chefkoch.de/rezepte/458841138967721/
Hamburger-Labskaus.html 

 

 

UNSER BUCHTIPP 
 
Hexenliebe von Marita Spang 
 
Wir schreiben das Jahr 1613 und vielerorts 
in Deutschland brennen die Scheiterhaufen. 
Die Hexenverfolgung greift um sich und 
verschont auch die Eifelherrschaft Neuen-
burg in der Nähe von Trier nicht. Die junge 
Claudia von Leuchtenberg ist machtlos 
dagegen, dass ihr Onkel als Landesvater die 
Verfolgungen nicht nur nicht verhindert, 
sondern unterstützt. Es ist bitter für sie, mit 
ansehen zu müssen, wie Unschuldige zum 
Tode verurteilt werden und gewissenlose 
Richter und Henker sich den Besitz der 
Opfer aneignen. Eines Tages wird auch 
Claudias Jugendfreundin Barbara der 
Hexerei angeklagt und verhaftet. Claudia 
kann nicht länger tatenlos zusehen und fasst 
einen waghalsigen Entschluss 
 

 
 
Dieser Historienroman beruht auf wahren 
Begebenheiten. Fesselnd erzählt, hervor-
ragend recherchiert, authentisch agierende 
Protagonisten. Die Autorin überzeugt einmal 
mehr mit ihrem schriftstellerischen Können. 
Wer historische Romane mag, sollte 
„Hexenliebe“ unbedingt lesen. 
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Vorstellung des Romans mit freundlicher 
Genehmigung des Knaur Taschenbuchver-
lags; ISBN 13 978 3426514313; Juni 2014  

 
 

UNSER FILMTIPP 
 

In den vergangenen Ausgaben haben wir 
bereits zwei Filme vorgestellt, die auf unse-
rer Titularburg Burg Kreuzenstein gedreht 
worden sind. 
 

 
 

An diese Tradition wollen wir anknüpfen und 
heute einen schon etwas älteren Film vor-
stellen, nämlich Das Mirakel aus dem Jahr 
1912. Auch dieser Film ist bereits auf 
„unserer“ Burg gedreht worden. 

 
Die Handlung beruht auf einer mittel-
alterlichen Marienlegende. In einem alten 
Kloster gibt es eine Statue der Jungfrau 
Maria, die den kleinen Jesus im Arm hält. Sie 
ist bekannt dafür, Wunder vollbringen zu 
können, weshalb viele Pilger und Menschen 
mit Gebrechen ihren Weg zu ihr wählen. 

 
Die junge Nonne Mégildis hat eine 
besondere Beziehung zu ihr aufgebaut. Als 
sie eines Tages im Klostergarten Blumen 
pflückt, um den Altar zu Füßen der Jungfrau 
zu schmücken, wird sie von einem 

strahlenden jungen Ritter entführt, ohne 
dass sie sich groß zur Wehr setzt, eher im 
Gegenteil, hat sie doch heimlich von den 
Versuchungen, die sie außerhalb der 
Klostermauern vermutet, geträumt. Es ist 
jedoch der Beginn einer mehrere Jahre 
dauernden Odyssee für die junge Frau, die 
mit zahlreichen Erniedrigungen einhergeht 
und mit großem Leid angefüllt ist. 
Letztendlich wird sie sogar der Hexerei 
verdächtigt. 
 
Da die barmherzige Jungfrau Maria in 
Mégildis Gestalt deren Platz einnimmt und 
die der Nonne obliegenden Arbeiten im 
Kloster verrichtet, bemerkt niemand, dass 
Mégildis fort ist. Allerdings kommt es zuvor 
zu Aufgeregtheiten unter den Nonnen, als 
sie statt der Marienstatue nur noch deren 
Umhang und andere Insignien vorfinden 
und dafür keine Erklärung haben, die ihnen 
die von ihnen bedrängte Mégildis, wie sie 
glauben, jedoch nicht liefert. 
 
Nachdem viele Jahre ins Land gezogen 
sind, kehrt Mégildis an Heiligabend mit 
ihrem in Schande geborenem Kind auf dem 
Arm schwach, gebrochen, reumütig und 
sichtlich gealtert zurück und nimmt dank der 
Jungfrau Maria wieder den Platz ein, auf 
dem diese sie vertreten hat. Mégildis fällt ihr 
dankbar zu Füßen und küsst den Saum 
ihres Umhangs, bevor sie sich wieder in ihre 
Nonnentracht hüllt. Dann legt sie der 
Madonna ihr Kind in die Arme, das von 
dieser angenommen wird. Als die übrigen 
Nonnen gewahr werden, dass ihre 
Madonnenstatue wieder da ist, fallen sie 
dankbar und freudig auf die Knie und die 
große Glocke beginnt zu läuten. 
 
Im Gegensatz zur mittelalterlichen Legende 
spielt hier das Jesuskind eine wichtige Rolle. 
Die unbefleckte Empfängnis wird 
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uminterpretiert, indem das Baby der Nonne 
durch die Heilige Jungfrau an Kindes statt 
angenommen wird. 
 
Der Stummfilm hatte seinerzeit eine Länge 
von vier Akten auf 1.459 Metern, ca. 
80 Minuten. Die Zensurmaßnahme 
der  Reichsfilmzensur am 27. Mai 1921 
ergab eine Kürzung auf noch 1.269 Meter 
(ca. 70 Minuten).  
 

 
 
Burg Kreuzenstein – Blick in den Burghof, einen der 

Drehorte 
 

Der Film war für seine Zeit ein be-
merkenswertes Kunstwerk. Zum einen 
wurde er nicht im Studio, sondern an 
verschiedenen Lokalitäten (Burg Kreuzen-
stein im niederösterreichischen Leobendorf, 
Kirche in Perchtoldsdorf, Wald) gedreht, 
zum anderen kam er in Farbe (handkoloriert) 
und mit Ton (Live-Orchester und Chor) in die 
Kinos. Anlässlich jeder Premiere wurden die 
Räumlichkeiten wie für ein Theaterstück mit 
aufwändigem Bühnenbild versehen. 
 
Seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs galt 
der Film als verschollen. Im Juni 2011 wurde 
bekannt, dass sich eine Kopie im 
französischen  CNC-Filmarchiv in Bois-
d’Arcy befindet. 

 
(zitiert aus 

https://de.wikipedia.org/wiki/Das_Mirakel_(1912)) 

UNSERE SEITE FÜR 
DIE JUGEND 
 
Damit unser Magazin noch interessanter für 
die ganze Familie wird, möchten wir ab der 
nächsten Ausgabe auch eine Seite für 
Kinder- und Jugendliche gestalten. Wir 
bitten daher aller unsere jugendlichen 
Mitglieder um Vorschläge für die inhaltliche 
Gestaltung dieser Seite. Ein Thema wird 
sich mit dem Heiligen Lazarus be-
schäftigen. 
 
Wer war dieser Lazarus eigentlich, von dem 
unsere Union ihren Namen hat. 
 
Dazu berichtet uns die Bibel, dass Lazarus 
und seine Schwestern Maria und Martha 
enge Freunde von Jesus waren. Als Jesus 
mal wieder auf Reisen war, erfuhr er, dass 
sein Freund Lazarus krank sei. Da er noch 
verschiedene Sachen zu erledigen hatte, 
konnte er nicht sofort zum Haus von 
Lazarus zurückreisen. Als er nach einiger 
Zeit dort ankam, musste er feststellen, dass 
sein Freund gestorben war. Man hatte ihn 
schon 4 Tage zuvor in einer Höhle 
beigesetzt, also beerdigt.  
 
Jesus war natürlich sehr betrübt, dass sein 
Freund in seiner Abwesenheit gestorben 
war. Er ließ daher den Stein vor der Höhle 
wegräumen und rief in die Höhle hinein, 
dass Lazarus rauskommen sollte. Und 
tatsächlich erschien im Höhleneingang 
Lazarus, noch in seinen Leichentüchern 
eingewickelt. Dieses Ereignis steht für die 
spätere eigene Auferstehung des Jesus. 
 
Unsere Lazarus Union geht zurück auf eine 
ritterliche Gemeinschaft, die im  12. Jahr-
hundert als geistlicher Ritterorden in 
Jerusalem gegründet wurde und ihre 
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Ursprünge in einem dem Heiligen Lazarus 
von Bethanien geweihten Leprahaus 
(Leprosorium) hat.  

 

 
 
 

MUSIKKORPS 
 
Alles auf Anfang – Parkkonzerte des 
Wiener Blasmusikverbandes 

 
 
Für mehrere Monate herrschte auf Grund 
der Corona-Pandemie auch in der öster-
reichischen Blasmusik mit ihren mehr als 
2000 Mitgliedsvereinen und 150.000 
Musikerinnen und Musikern absoluter Still-
stand. 
 
Dennoch war diese Zeit auch von kreativen 
Ideen geprägt und so hat der Wiener 
Blasmusikverband entsprechende Aktivitä-
ten im Rahmen des Wiederanlaufs der durch 
Corona zurückgefahrenen  Kultur- bzw. 
Blasmusiktätigkeiten geplant.           . 

Am 24.9.2020 und 25.9.2020 wurde daher 
das Projekt „Alles auf Anfang – Parkkonzerte 
des Wiener Blasmusikverbandes“ verwirk-
licht. 

Mitgliedsvereine des Wiener Blasmusik-
verbandes bestritten Parkkonzerte in der 
Dauer von ca. 45/50 Minuten. 

 
 
Gemeinsam mit unserer Partnerkapelle, der 
Post- und Telecom Musik Wien, haben wir es 
am 24. September 2020 übernommen im 
Wiener Stadtpark vor dem goldenen „Johann 
Strauss Denkmal” die Besucher zu unter-
halten. 

 
 
Gespielt wurden unter der Leitung von 
Kapellmeister Friedrich Lentner neben den 
„Traditionsmärschen“ auch, Walzer, Polkas 
und klassische Musik. Der Gründer der 
Lazarus Union und Ehrenkapellmeister des 
Musikkorps der Lazarus Union, Senator 
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Prof.h.c. Wolfgang Steinhardt, ließ es sich 
nicht nehmen, den ihm gewidmeten „Lazarus 
Marsch“ auch selbst zu dirigieren. 

 

 
 
Die Umsetzung des gesamten Projekts wird 
– besonders in Corona-Zeiten – als tolle 
Werbung für die Lazarus Union und die 
Wiener Blasmusikszene und die Kultur-
hauptstadt Wien gesehen.  

 
 
Auch den Musikern hat es viel Freude ge-
macht, wieder gemeinsam musizieren zu 
können. 

 

NEUE MITGLIEDER 

___________________________________ 
  
 Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
 im dritten Quartal 
___________________________________ 
 

 Roberto Antonio Perez        MEX 
 David Lag Tomasi          USA 
 Anthony Agunobi          Ghana 
 Guilherme de Melo Rossetto         BR 
 David Antonio Nogueira         BR 
 Gladson Moleiro Alcaraz         BR 
 Luisa Fazzari           IT 
 Romanos Raad          PL 
 Marcus Pahl           DE 
 André Mesaros          DE 
 Andrea Töpfer           DE 
 Elani Rosa de Jesus Silva Lino        BR 
 Kerolyn Cristini de Souza         BR 
 Rodrigo Barbosa de Souza         BR 
 Alice Pereira Flore          BR 
 Franz Maria Singer           AT 
 Michele Vasconcelos          BR 
 Bruna Rodrigues da Silva Cazaroti  BR 
 Cinthya Ferreira Silva          BR 
 Damaso Rivero Alonso         BR 
 Karin Höhne-Reischl          DE 
 Francisco Carlos de Souza Costa   BR 
 Rafael Victor Costa dos Santos       BR 
 José Carlos Mattos          BR 
 Matheus Esteves da Silva         BR 

 
 
Herzlich Wilkommen! 

 



 

 

LAZARUS – Rund um die Welt   3.Ausgabe 

20 

 

 
 

 
 

 
Die Chronik der LAZARUS UNION 

                EUR 54.- plus Versandkosten 
                 Erhältlich im CSLI-Webshop 
        http://www.lazarus-union.org/webshop/  

Impressum 
Rechtlicher Hinweis: Nachdruck oder Vervielfältigung 
nur mit Genehmigung der LAZARUS UNION gestattet. 
Verwendung oder Verbreitung durch unautorisierte Dritte 
in allen gedruckten, audiovisuellen und akustischen 
Medien ist untersagt. Die Textrechte verbleiben beim 
Autor, dessen Einverständnis zur Veröffentlichung hier 
vorliegt. Für Satz- und Druckfehler keine Haftung. 

Impressum: Lazarus Union, »Sankt Lazarus - Journal«, 
www.lazarus–union.org, © 2012-2019 Lazarus Union CSLI  

Herausgeber: LAZARUS UNION (Union Corps Saint 
Lazarus International) CSLI, ZVR-Zahl 023914681  

Vorstand: Prof. Dr. Dr. hc (UA) Lothar Gellert 

Blattlinie: Das Magazin „Lazarus– Rund um die Welt“ ist 
die kostenlose Vereinszeitung der Lazarus Union (Union 
Corps Saint Lazarus International) CSLI, welche 
Mitglieder, Freunde und Förderer des Vereines 
vierteljährlich über Neuigkeiten aus dem Verein sowie 
über andere interessante Themen informiert. 

Medieninhaber: LAZARUS UNION (Union Corps Saint 
Lazarus International) CSLI, Burg Kreuzenstein, A-2100 
Leobendorf, Email: lazarus-union@chello.at  

Chefredaktion: Lothar Gellert, D-49525 Lengerich, E-
Mail: L.Gellert_CSLI@gmx.de 

Grafik & Layout: Oliver Gruber-Lavin und Wolfgang 
Steinhardt 

Druck: LAZARUS UNION (Union Corps Saint Lazarus 
International) CSLI, Burg Kreuzenstein, A-2100 
Leobendorf  

Herstellungsort: A-1220 Wien 

Übersetzungen: Christina Gellert 

 

 

 
 

Nächste Ausgabe am: 31. Dezember 2020 
Redaktionsschluss ist 30. November 2020 

Textbeiträge übersenden an:  
christina.gellert@gmx.net 


